
 
 
 

 

Informationspflichten gemäß Art. 13 und 14 DSGVO zur Erhebung 
personenbezogener Daten für Geschäftspartner 

 

Die Kreishandwerkerschaft (KH) Hellweg-Lippe nimmt den Datenschutz ernst. Um unsere Informationspflichten 
nach den Art. 12 ff. der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zu erfüllen, stellen wir Ihnen nachfolgend 
unsere Informationen zum Datenschutz für Geschäftspartner dar: 

Name und Kontaktdaten 
des Verantwortlichen 

KH Hellweg-Lippe, Am Handwerk 4, 59494 Soest, vertreten durch den Kreishandwerksmeister Christoph 
Knepper und Hauptgeschäftsführer Detlef Schönberger, Tel: (+49) 02921 892-0, Fax: (+49) 02921 892-212, 
E-Mail: info@kh-hl.de. 
 
Sie finden weitere Informationen zur KH Hellweg-Lippe, Angaben zu den vertretungsberechtigten Personen 
und auch weitere Kontaktmöglichkeiten im Impressum unserer Internetseite: https://kh-hl.de/impressum/ 
 

Kontaktdaten der 
Datenschutzbeauftragten  

Rechtsanwältin Heike Mareck, Datenschutzbeauftragte, Tannenstraße 52a, 44225 Dortmund  
Tel: (+49) 0231 7762890, Fax: (+49) 0231 7762889, E-Mail: info@kanzlei-mareck.de  
 

Zwecke und 
Rechtsgrundlagen der 
Verarbeitung 

Die KH Hellweg-Lippe und die angeschlossenen Innungen verarbeiten Ihre Daten zur Erfüllung folgender 
Aufgaben: 

- Verarbeitung in internen Telefon- und Kontaktlisten (Intranet) 
- interne und externe Kommunikation 
- Übermittlung von Daten innerhalb der KH Hellweg-Lippe und den angeschlossenen Innungen für 

interne Verwaltungszwecke, z.B. im Projektmanagement 
- Videoüberwachung zur Wahrung des Hausrechts 
- Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs 
- Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit 
- Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten 
- Verhinderung von Straftaten 
- Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten 
- Marketingmaßnahmen wie Newsletterversand an Kunden 
- Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von Messebeteiligungen 
- Beschaffung von Produkten und Dienstleistungen 

 
Ihre Daten werden verarbeitet auf Grundlage von 

- Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO (Einwilligung des Betroffenen zur Verarbeitung der personenbezogenen 
Daten, z.B. Erhalt eines Newsletters)  

- Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (z.B. Anbahnung, Abschluss, Durchführung und Beendigung eines 
Vertrages über Produkte oder sonstigen Vereinbarungen mit Ihnen oder Dritten) 

- Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO (Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, z.B. bei einer 
Auskunftserteilung) 

- Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (Wahrung berechtigter Interessen, z.B. Versand des Newsletters) 
 

Wenn personenbezogene Daten auf Grundlage einer Einwilligung verarbeitet werden, haben Sie das Recht, 
die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Wenn wir Daten auf Basis einer 
Interessenabwägung verarbeiten, haben Sie als Betroffene/r das Recht, unter Berücksichtigung der 
Vorgaben von Art. 21 DS-GVO der Verarbeitung der personenbezogenen Daten zu widersprechen. 
 

Kategorien der 
personenbezogenen 
Daten, die verarbeitet 
werden 

Die KH Hellweg-Lippe verarbeitet folgende Kategorien von personenbezogenen Daten: 
- Angaben zur Person (z.B. Name, Vorname, Geburtsdatum, Nationalität) 
- Kontaktdaten (z.B. Anschrift, Telefon-Festnetz/-Mobil), E-Mail-Adresse) 
- Daten aus den Verträgen (z.B. Kooperationsverträgen) 
- Rechnungs- und Zahlungsdaten 
- Anwesenheitserfassung (z.B. Gründe der An- und Abwesenheit) 
- Notizen (z.B. Schriftverkehr, Gesprächsnotizen)  

 
Empfänger oder 
Kategorien von 
Empfängern personen-
bezogener Daten 

Es erhalten nur die Mitarbeiter Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und 
gesetzlichen Pflichten benötigen. Von uns vertraglich verpflichtete Dienstleister und Erfüllungsgehilfen 
können zu diesen Zwecken Daten erhalten, wenn die beteiligten Personen zur Verschwiegenheit 
verpflichtet sind und datenschutzrechtliche Weisungen gewahrt werden. 
 
Diese Auftragsverarbeiter werden von uns vertraglich zur Einhaltung der berufsrechtlichen 
Verschwiegenheit sowie zur Einhaltung der Vorgaben der DS-GVO und des BDSG verpflichtet. Eine 



 
 
 

 

Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte findet grundsätzlich nur statt, wenn dies für die 
Durchführung des Vertrages mit Ihnen erforderlich ist, die Weitergabe auf Basis einer Interessenabwägung 
im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO zulässig ist, wir rechtlich zu der Weitergabe verpflichtet sind oder 
Sie insoweit eine Einwilligung erteilt haben. 
 
Dies können z. B. Unternehmen/Dienstleister aus folgenden Kategorien sein: Unterstützung und 
Bereitstellung von EDV-/IT-Anwendungen (z.B. Teilnehmer- und Kundenverwaltung, Mitgliederverwaltung, 
Lehrlingsrolle, Handwerksrolle, Maßnahmenverwaltung), Dokumentenmanagementsysteme, 
Aktenvernichtung, Einkauf, Zahlungsverkehr, Postdienstleister, Call-Center-Services, Dokumenten- und 
Datenträgervernichtung, Einkauf/Beschaffung, Beitreibung von Forderungen, Rechtsanwälte zur 
Geltendmachung oder Verteidigung rechtlicher Ansprüche, Zahlkartenabwicklung, wie Kreditkarten, 
Marketingagenturen, Steuerberater zum Erstellen der Jahresabschlüsse, Post- und 
Transportdienstleistungen, Zahlungsverkehr. 
 

Übermittlung von 
personenbezogenen 
Daten an ein Drittland 

Es ist nicht geplant, Ihre personenbezogenen Daten an ein Drittland zu übermitteln.  
 

Dauer der Speicherung 
der personenbezogenen 
Daten 

Wir verarbeiten die Daten, solange dies für den jeweiligen Zweck erforderlich ist. 
Soweit gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen – z.B. im Handelsrecht oder Steuerrecht – werden die 
betreffenden personenbezogenen Daten für die Dauer der Aufbewahrungspflicht gespeichert. Nach Ablauf 
der Aufbewahrungspflicht wird geprüft, ob eine weitere Erforderlichkeit für die Verarbeitung vorliegt. Liegt 
eine Erforderlichkeit nicht mehr vor, werden die Daten gelöscht. 
 
Selbstverständlich können Sie jederzeit (s.u.) Auskunft über die bei uns zu Ihrer Person gespeicherten 
Daten verlangen und im Falle einer nicht bestehenden Erforderlichkeit eine Löschung der Daten oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen. 
 

Betroffenenrechte Betroffene können folgende Ansprüche gegenüber dem o.g. Verantwortlichen geltend machen: 
- Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten nach Art. 15 DSGVO 
- Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 

Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO) 
- Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung 

der Verarbeitung verlangen (Art. 17 bzw. 18 DSGVO) 
- Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 21 DSGVO).  
- Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO, also auf Erhalt der Daten in 

maschinenlesbarem Format und auf Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen. 
 
Sollten Sie von Ihren o.g. Rechten Gebrauch machen, prüft die KH Hellweg-Lippe, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 
 

Recht auf Widerruf einer 
Einwilligung 

Soweit die Verarbeitung der Daten nicht auf vertraglicher oder gesetzlicher Grundlage beruht, sondern Sie 
als Betroffener in eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für 
die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 
 

Recht auf Beschwerde 
bei einer 
Datenschutzbehörde 

Nach Art. 77 DS-GVO können Sie sich bei datenschutzrechtlichen Beschwerden an die Aufsichtsbehörde 
wenden. Für NRW: 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit NRW LDI 
Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf 
Tel.: 0211/38424-0, Fax: 0211/38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
 

Automatisierte 
Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling 

Zur Verarbeitung der von Ihnen überlassenen Daten kommt keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung 
(einschließlich Profiling) gem. Art. 22 DS-GVO zum Einsatz. 

 

Stand: 01/2022 

 


